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Rundschreiben ÄS Heidelberg            Dezember 2023 
 
 

Seit unserer Vollversammlung am 25.1.2023 ist der neue Vorstand der Ärzteschaft Heidelberg 

im Amt. Mit großem Elan haben wir wieder die Arbeit für die Ärzteschaft aufgenommen. Wir 

wollen Ihnen an dieser Stelle kurz über einige Dinge berichten, mit denen wir uns in den letzten 

11 Monaten beschäftigt haben. 
 

Nach unserer ersten (konstituierenden) Vorstandsitzung am 21.03.2023 und ersten 

vorbereitenden Arbeiten und Entscheidungen hatten wir am 30.09.2023 eine Klausurtagung, 

auf der wir uns intensiv über unser weiteres Arbeitsprogramm ausgetauscht haben. Themen 

waren u.a. die bessere Vernetzung innerhalb der Ärzteschaft, die Erhöhung der Zahl der 

Teilnehmenden bei den Fortbildungen und die Modernisierung / Optimierung des 

Fortbildungsangebotes (insbesondere für ausländische Ärzte/-innen) und die Stärkung der 

Gemeinschaft. Wenn Sie dazu gute Ideen und Vorschläge haben, dann schreiben Sie uns an 

aerzteschaft.heidelberg@dgn.de. (Demnächst wird dann auch im Rahmen der Umstellung auf 

Microsoft 365 die E-Mail- Adresse info@aerzteschaft-heidelberg.de geschaltet werden.)  
 

Vorstandsmitglieder, aber auch engagierte Kolleginnen und Kollegen haben u.a. an 

Ausbildungsmessen, der MFA Abschlussfeier, der Preisverleihung der Jahrgangsbesten 

Auszubildenden bei der Stadt Heidelberg, beim Kongress des Dt. Ärzteverlages in Heidelberg 

mit dem Titel „Hey Doc, geht’s Dir gut? Selbstfürsorge und Arztgesundheit“ und bei 

verschiedenen Veranstaltungen der Kommunalen und regionalen Gesundheitskonferenzen 

teilgenommen. An dieser Stelle herzlichen Dank an Alle, auch aus dem Hauptamt, für ihren 

Einsatz für die Ärzteschaft. 

Ansonsten haben wir wieder unsere regelmäßigen Fortbildungsveranstaltungen durchgeführt 

und konnten erneut einige neuberufene Ordinarien für einen Vortrag gewinnen und von Seiten 

der Ärzteschaft Heidelberg begrüßen. Auf eine besondere Fortbildungsveranstaltung wird am 

Ende dieser Zeilen noch etwas ausführlicher eingegangen. 
 

Aus einem Gespräch mit der Schulleitung /Ausbildungsleitung unserer Berufsschule, der Willy-

Hellpach-Schule, am 23.11.2023 ergaben sich folgende Anregungen: Alle Beteiligten 

wünschen sich eine deutliche Steigerung der Teilnahme an Pflegschaftsabenden 

(Berufsgruppenpflegschaft) (= der Elternabend für die Praxisinhaber/-innen). Die Lehrkräfte 

würden sich über ein entsprechendes Interesse an ihrer Arbeit sehr freuen. Eine weitere große 

Bitte ist die Freistellung von MFAs (auch von Auszubildenden im letzten Ausbildungsjahr) aus 

den Praxen für die Teilnahme an Ausbildungsmessen. Die Standteilnahme von MFAs und ggf. 

auch von interessierten Ärzten/-innen ist eine gute Zukunftsinvestition um für den Beruf zu 

werben und dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken. Die vor einiger Zeit erstellte Liste der 

Praxen, die ausbilden oder Praktikumsplätze anbieten, kommt bei den Ausbildungsmessen, 

aber auch bei den Fachberatern der Agentur für Arbeit, sehr gut an und soll aktualisiert werden. 

In diesem Zusammenhang wird aktuell auch ein neuer Flyer für die Werbung für die MFA 

Ausbildung erstellt.  
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Eine besondere Fortbildungs-Veranstaltung fand am 29.11.2023 statt, bei der Obdachlose 
Menschen und Menschen ohne Versicherung im Mittelpunkt standen. Neben fachlichen 
Informationen wurde über folgende Hilfsangebote berichtet: (die Reihenfolge stellt keine 
Wertung dar.)  
 
 
 
Fachstelle / Wohnungsverwaltung für Wohnungsnotfälle und Geflüchtete der Stadt 
Heidelberg zuständig für die Unterbringung und Betreuung von Obdach- bzw. 
Wohnungslosen und Geflüchteten. Im Bereich Obdach können Sie bereits bei drohendem 
Wohnungsverlust präventiv Unterstützung erhalten. Geflüchtete erhalten Hilfestellung, 
Beratung und Vermittlung von Informationen, die das Asylverfahren und den damit 
verbundenen Aufenthalt in Deutschland betreffen. 
Bergheimer Str. 155, 69115 Heidelberg 
Telefon 06221 58-37000, Fax 06221 58-4639990 
E-Mail fachstelle@heidelberg.de 
Internet https://www.heidelberg.de/hd/-/Behoerdenwegweiser/fachstelle-fuer- 
wohnungsnotfaelle-und-fluechtlinge/oe6012680 
Sachgebietsleiter und Flüchtlingsbeauftragter 
Telefon 06221 58-37610, E-Mail fluechtlingsbeauftragter@heidelberg.de 
 
 
OBDACH e.V. 
bietet obdachlosen Menschen Wohnraum auf Dauer, den sie beim Verein mieten können. 
Als Mieter erhält jeder ein eigenes Zimmer mit unbefristetem Mietvertrag kombiniert mit 
einem Betreuungsvertrag. 
Geschäftsstelle und OBDACH-Treff: Kurfürsten-Anlage 43-45, 69115 Heidelberg 
Telefon Verwaltung 06221-18755-20, Fax 06221-18755-9920 
Telefon Sozialarbeiter 06221-18755-30, Fax 06221-18755-9930 
E-Mail: Geschäftsstelle: verein@obdach-hd.de Sozialarbeiter: sozialarbeiter@obdach-hd.de 
Internet: https://obdach-hd.de/obdach-angebote/ 
 
 
Wichernheim der Evangelischen Stadtmission Heidelberg 
Das Wichernheim als eine Einrichtung der Wiedereingliederungshilfe der Evangelischen 
Stadtmission Heidelberg gGmbH stellt einen wesentlichen Baustein in der Integration und 
Förderung wohnungsloser Menschen dar. 
Plöck 13 – 21, 69117 Heidelberg 
Tel.: 06221 149- 860, Fax: 06221 149- 869 
wichernheim@stadtmission-hd.de 
Internet: https://www.wohnungslosenhilfe-stadtmission.de/wichernheim_heidelberg.php 
 
 
Jugendagentur Heidelberg eG: 
Ambulant Betreutes Wohnen und berufliche Integration für junge Erwachsene die 
wohnungslos oder von Wohnungslosigkeit bedroht sind. 
Römerstraße 23, 69115 Heidelberg 
Telefon: 06221/ 600620 
E-Mail: info@jugendagentur-heidelberg.de 
Internet: https://www.jugendagentur-heidelberg.de/beratung/wohnung-job-18 
 
 
SKM Heidelberg Wohnungslosenhilfe im Karl-Klotz-Haus und im FrauenRaum 
Der SKM Heidelberg berät Wohnungslose in allen Lebenslagen. In Tagesstätten wird die 
existenzielle Grundversorgung sichergestellt, nämlich Essen, Kleidung, medizinische Hilfe, 
aber auch die Möglichkeit, sich um die eigene Hygiene zu kümmern. Das Karl-Klotz-Haus 
und der FrauenRaum sind eine Rückzugsmöglichkeit von der Straße. 
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Im FrauenRaum kümmert sich die SKM auch um die speziellen Bedürfnisse betroffener 
Frauen; für sie ist dieses Leben besonders schwer. 
Gleisdreieck 1, 69115 Heidelberg 
Tel.: 06221 1636-59, Fax: 06221 6197-75 
KarlKlotzHaus@skm-heidelberg.de 
http://www.skm-heidelberg.de 
 
 
FrauenRaum Tagesstätte und Fachberatung 
Margot-Becke-Ring 17 / 2 (zuvor Im Mörgelgewann 17 / 2) 69124 Heidelberg 
Telefon 06221 / 98 53 68 5, Fax 06221 / 65 28 43 0 
FrauenRaum@skm-heidelberg.de 
 
 
Die Bahnhofsmission 
hilft auch in akuten Nöten und existenziellen Notlagen. 
Willy-Brandt-Platz 5, 69115 Heidelberg 
Tel.: 06221 23824, Fax: 06221 658909 
Email: heidelberg@bahnhofsmission.de 
Website: https://www.facebook.com/bahnhofsmissionheidelberg 
https://www.bahnhofsmission.de/index.php?id=99&woher=3&bm=29 
 
 
Karl-Bähr-Haus des Bezirksvereins für soziale Rechtspflege Heidelberg 
für Haftentlassene oder von Haft bedrohte Männer und Frauen ab 18 Jahren 
Römerstr. 17a, 69115 Heidelberg 
Telefon: 06221 27526, Fax: 06221 587376 
E-Mail: info@bezirksverein-heidelberg.de 
http://www.bezirksverein-heidelberg.de/karl-baehr-haus.html 
 
 
Darüber hinaus engagieren sich weitere Akteure und Gruppen im Erfrierungsschutz wie z.B. 
 
 
https://www.malteser-bw.de/unsere-standorte/heidelberg.html 
oder für Menschen ohne Krankenversicherung 
https://www.malteser-bw.de/unsere-standorte/mannheim/malteser-medizin-fuer-menschen- 
ohne-krankenversicherung-mmm.html 
 
 
MediNetz Rhein-Neckar 
Engagiert sich für Personengruppen, deren Zugang zu medizinischer Versorgung stark 
eingeschränkt ist. Z.B. EU- BürgerInnen, die sich ohne gültige Krankenversicherung in 
Deutschland aufhalten, Menschen ohne einen regulären Aufenthaltsstatus und nicht zuletzt 
auch Deutsche, die aus verschiedenen Gründen durch das Raster fallen und so ohne 
Versicherung dastehen. Das MediNetz übernimmt die Weitervermittlung an ÄrztInnen. 
Tel:.: +49 157 75438815 
mail@medinetz-rhein-neckar.de 
https://medinetz-rhein-neckar.de/ 
 
 
Alle finanzieren sich ganz oder zumindest teilweise aus Spenden und würden sich über 
entsprechende Zuwendungen sehr freuen. 
 
Die Aufzählung ist nicht abschließend, sie gibt den Stand der Informationen wieder wie sie 
auf unserer Fortbildung am 29.11.2023 vorgestellt wurden. 
 
 
 

http://www.skm-heidelberg.de/
mailto:FrauenRaum@skm-heidelberg.de
https://www.bahnhofsmission.de/index.php?id=99&woher=3&bm=29
http://www.bezirksverein-heidelberg.de/karl-baehr-haus.html
https://medinetz-rhein-neckar.de/


Zuletzt noch ein Hinweis in eigener Sache: 
 
Aktuell befindet sich Frau Schwendner in der Einarbeitung in unserem Büro in der Mannheimer 
Str. 1. Sie wird im ersten Quartal 2024 dann die Nachfolge von Frau Vath antreten, auf deren 
langjährigen Verdienste für die Ärzteschaft Heidelberg wir aber erst im nächsten 
Rundschreiben eingehen werden. 
 
Nochmals herzlichen Dank an Alle in Haupt- und Ehrenamt für Ihren Einsatz für die Ärzteschaft 
Heidelberg.  
 
 
 
Jetzt wünschen wir Ihnen alles Gute für die bevorstehenden Festtage und das kommende 
Jahr! 
 
Bleiben sie gesund! 
 
Für den Vorstand der Ärzteschaft Heidelberg mit kollegialen Grüßen 
Ihre 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 




